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Grußwort des Vereinsvorsitzenden
Hallo liebe Handballfreundinnen und -freunde,
ich begrüße Sie sehr herzlich zum heutigen Meisterschaftsspiel
der Spenger Mannschaft gegen die Youngster-Truppe aus dem
„fernen” Ferndorf. Mit dem TuS Ferndorf haben wir uns bereits
in alten Feldhandball-Oberligazeiten gemessen! Mein Willkom-
mensgruß gilt natürlich auch unseren heutigen Gästen und
dem Schiedsrichtergespann Bendel/Kocinski sowie der Presse.
Das heutige Spiel stellt für unsere Mannschaft keine leichte Auf-
gabe dar. Die Ferndorfer Youngster, verstärkt durch Spieler aus

der Ersten Mannschaft, haben in den letzten Wochen fleißig gepunktet und am ver-
gangenen Wochenende einen überzeugenden 33:20-Sieg gegen die HSG Gevels-
berg-Silschede eingefahren. Aber dennoch: die Ferndorfer Youngster sind immer
noch nicht am sicheren Ufer und werden heute alles versuchen, die noch fehlen-
den Punkte hier in Spenge zu ergattern.
Die Situation unserer Mannschaft sieht gänzlich anders aus. Nach dem erst in der
zweiten Halbzeit sicher herausgespielten Sieg gegen den VfL Mennighüffen haben
wir heute die Chance (einen Erfolg beim Nachholspiel in Nordhemmern vorausge-
setzt – Ergebnis lag bei Redaktionsschluss aber noch nicht vor) unsere Projekte
„Meisterschaft” und „Drittliga-Aufstieg” zu einem vorzeitigen erfolgreichen
Abschluss zu bringen. Ich bin mir sicher, wenn sich heute Abend die Chance hier-
für bietet, wird unsere Mannschaft alles dafür tun, dass sie am Ende des Spiels,
gemeinsam mit den Fans, die Meisterschaft und den Aufstieg feiern kann.

Übrigens: Das im letzten HallenReport abgedruckte historische Foto zeigt Carsten
Neppert, im Zweikampf gegen Dieter (Jimi) Waltke (Sachsenroß Hille). Das Foto
entstand Ende der 1980er Jahre.

Euer Horst Brinkmann

Horst Brinkmann

Renteistraße 21
32130 Enger
Tel. 05224 / 997711
Fax 05224 / 997710

Angelika Weitkamp
- Meisterbetrieb -
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Pressestimmen zum Spiel
VfL Viktoria Mennighüffen – TuS Spenge 19:28 (11:12)
Neue Westfälische / Tageblatt für Enger und Spenge

Spenge muss sich ganz schön strecken
Die Taktik von VfL-Trainer Zygfryd Jedrzej ging auf. Lange
Angriffe, sichere Abschlüsse und so Spenge ins Positions-
spiel zwingen. Den Plan zu entwickeln und vorzugeben ist
die eine Seite der Medaille, den Plan umzusetzen, die
andere. Mennighüffen spielte ohne Mittelmann Marco
Büschenfeld und Rechtsaußen Maik Dittrich. Die 6:0-Abwehr
des VfL stand sicher und Torwart Daniel Habbe machte einen
guten Job. Beeindruckend war aber die Angriffsleistung des
VfL. Der Ball lief schnell und druckvoll durch die Reihen, es
gab kaum überhastete Abschlüsse und Spenges Torwart
Bastian Räber musste öfter hinter sich greifen als ihm lieb
war. Entsprechend genervt wirkte er auch zur Halbzeitpause. 
Die Frage beim VfL Mennighüfen war: Wie lange hält die
Mannschaft das Tempo in der warmen und stickigen Löhner
Gymnasiumssporthalle hoch? Die Antwort: Bis Mitte der
zweiten Halbzeit, als es 16:18 stand. Danach wurden die
Aktionen im Angriff der Gastgeber deutlich langsamer und sie
waren bei weitem nicht mehr so dynamisch wie in der ersten
Halbzeit. Die Fehler häuften sich und TuS-Torwart Bastian
Räber steigerte sich. Die Spenger hatten nun die Möglichkeit,
ihr Tempospiel aufzuziehen. „Wir hatten das Mennighüffener
Spiel mit dem siebten Feldspieler gut im Griff”, lobte Heiko
Holtmann seine Mannschaft.

Westfalen Blatt / Spenger Nachrichten

Spenge fehlen nur noch zwei Siege
Das Derby nahm zunächst den Verlauf, den Holtmann unbe-
dingt verhindern wollte. Mennighüffen zog sein Spiel mit
lange vorgetragenen Angriffen durch und ließ sich nicht
abschütteln. „Das lag aber an uns, weil wir die Angriffe zu
schnell abgeschlossen haben. Wir wollten das Spiel einfach
zu schnell entscheiden”, sagte der Spenger Trainer.
Und so blieb es nach dem 6:3 in der 10. Minute maximal bei
einem Drei-Tore-Vorsprung. Letztmalig in der ersten Halbzeit
beim 12:9, ehe Spenge in den letzten 6 Minuten kein Tor
mehr erzielte und Mennighüffen auf 11:12 herankam.
Nach dem Wechsel gelang dem VfL beim 12:12 noch ein-
mal der Ausgleich, dann aber setzte sich der Favorit durch
drei Tore innerhalb von 1:35 Minuten auf 17:13 ab (38.).
Und nach dem 19:16 machte der Tabellenführer mit 4:1-
Toren in Serie auf 23:17 in der 53. Minute endgültig alles
klar.
Die gute Abwehrleistung hat für Trainer Holtmann indes
„Folgen”. Weil die Mannschaft weniger als 20 Tore kassierte,
wird eine Kiste Bier vom Trainer fällig. „Das Spiel war kaum
zu Ende, da haben sie mich schon darauf angesprochen. Es
wird eine Kiste alkoholfreies Hefeweizen werden”, versprach
Heiko Holtmann.
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Straßen- und Tiefbau GmbH

Wertherstraße 90 · 32139 Spenge
Telefon 05225/8782-0
Telefax 05225/878222
info@blomeyer.de
www.blomeyer.de

GEWERBEBAU

INDUSTRIEBAU

STRAßENBAU

KANALBAU

ERDBAU

SPORTSTÄTTENBAU
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Dicke Luft um Reiners
bei den „Sandhasen”

Dicke Luft und
Zoff bei der HSG
Augustdorf/Hövel-
hof. Der zu Sai-
sonbeginn mit
vielen Hoffnungen
und Vorschuss-
lorbeeren ver-
pflichtete Trainer
Michael „Micky”

Reiners will trotz eines bis Mitte
2019 bestehenden Vertrages mit
einer Option auf ein weiteres Jahr die
„Sandhasen” nach nur einer Saison
verlassen und zu seinem vorherigen
Verein SG Menden Sauerland Wölfe
zurückkehren, obwohl dieser um den
Klassenerhalt in der 3. Liga kämpft.
Da stellen sich nicht nur die August-
dorfer die Frage, was Verträge gelten
und welche Halbwertzeit sie haben.
Reiners freut sich nach Angaben der
Westfalen Post über die Rückkehr zu
den Wölfen und würde auch kom-
men, wenn sie in die Oberliga abstei-
gen müssten. Weitere Frage: Warum
hat er nach dem Aufstieg der Wölfe
als „König von Menden” gekürter und
im entsprechenden Gewand öffent-
lich abgelichteter Erfolgstrainer den
Verein im Sauerland überhaupt in
Richtung Senne verlassen? Man darf
auf die weitere Entwicklung des
„Falles Reiners” gespannt sein.

Michael Reiners
- www.lz.de -

Zitat
„Ich habe den unbedingten Willen
vermisst, das Spiel gewinnen zu
wollen.”
TSG A-H Bielefeld-Geschäftsführer
Christian Sprdlik nach dem Remis
seiner Mannschaft gegen Augustdorf.
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Die Schiedsrichter

Das heutige Oberligaspiel wird von den beiden, den Spenger
Zuschauern bereits bekannten Schiedsrichtern Christoph
Bendel und Tobias Kocinski geleitet, die dem Oberliga-Kader
des Handballverbandes Westfalen angehören. Die beiden
Referees pfeifen für den TV Wickede bzw. den TuS Müssen-
Billinghausen.
Wir heißen die beiden Sportkameraden in der Spenger Sport-
halle willkommen und wünschen ihnen eine stressfreie
Anreise und eine souveräne Leitung der heutigen Begegnung
TuS Spenge gegen TuS Ferndorf II.

Christoph Bendel und Tobias Kocinski

Sanitäre Installation

Solar- und Brennwerttechnik

Heizung + Kundendienst

Klempnerarbeiten

Meisterbetrieb
Dorfstraße 10 + 12
32139 Spenge
Fon: 05225 / 2526
Fax: 05225 / 6275

Praxis für Physiotherapie

und Osteopathie

Wolfgang Berg
Krankengymnastik,

med. Trainingstherapie,
Sportphysiotherapie, Lymphdrainage,

Manuelle Therapie, Massagen, Osteopathie

32139 Spenge · Poststraße 6
Tel. 0 52 25 / 86 00 07 · Fax 0 52 25 / 86 00 08

- Termine nach Vereinbarung -
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Unser heutiger Gast: TuS Ferndorf II

(von links) Jens Münker, Michel Sorg, Mattis Michel, Jakob Rengel,
Adrian Schmidt, Florian Schneider, Christian Siegle, Phillip Pfeil,
Cedric Keuper, Jonas Haupt, Nils Thies, Erik Irle, Jan-Niklas Klein,
Sören Dischereit, Linus Michel, Leon Sorg, Fabian Paul, Fabian
Schneider, Michael Feldmann (Trainer)

Nachdem die 1. Mannschaft des TuS Ferndorf bereits
vorzeitig den Aufstieg in die 2. Liga erreicht hat, soll nun der
Klassenerhalt der Youngster-Truppe in der Oberliga gesichert
werden, indem Spieler aus der 1. Mannschaft im Oberliga-
team aushelfen.
Achten sollte die Spenger Mannschaft besonders auf Spiel-
macher Leon Sorg und die Goalgetter Mattis Michel (Kreis),
Erik Irle und Kevin John (Rechtsaußen); auch der junge
Jakob Rengel ist für einige Tore gut. Torwart Hilmar Gud-
mundson zählt zu den Spitzenleuten der Liga und hat den
Ferndorfern schon einige Punkte gerettet.
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Haustechnik & Haushaltsgeräte
�Elektroinstallation
�Waschmaschinen und Trockner
�Kühl- und Gefriergeräte
�Küchengeräte von mini bis maxi
�Leuchten für innen und außen
�Haushaltswaren und Accessoires

Computer & EDV
�PCs und Service
�Hardware und Software
� Individuelle Lösungen
�Servertechnik
�Netzwerkinstallation
�Premium-Webdesign

Lönsweg 5-11 · Spenge · Tel. (05225) 8595-33 · www.wilkenhöner.de

Sportfreunde Loxten
planen für die Zukunft

Die Sportfreunde
Loxten, unlängst
mit einer Riesen-
spende (eine Mil-
lion-Stiftungska-
pital) des Fans
Klaus-Peter Rei-
nert ausgestat-
tet, rüstet für die

Oberliga-Saison 2017/18 auf,
nimmt einen Trainerwechsel vor und
verpflichtet zahlreiche neue Spieler.
Neuer Cheftrainer wird Dirk Schmidt-
meier, der sich zu seiner Verpflich-
tung wie folgt äußerte: „Loxten hat
eine junge Mannschaft, die sehr viel
Potenzial hat.” Der 45 Jahre alte
Noch-Trainer der männlichen A-
Jugend im Handballleistungszen-
trum (HLZ) Ahlen soll die erfolgreiche
Arbeit von Thomas Lay fortführen,
der etwas mehr Zeit für seine Familie
haben will und künftig „nur” noch die
Sportliche Leitung der Frösche unter-
stützen wird. Der Aufstieg in die 2.
Bundesliga mit der Ahlener SG war
der bisher größte Erfolg des neuen
Cheftrainers auf der Loxtener Bank.
Weitere Sportfreunde-Zugänge sind
nach Spielmacher Simon Schulz
(21) vom Verbandsligisten Spvg.
Steinhagen, Rückraumspieler Jan
Schröder (TuS Nettelstedt II) und der
torgefährliche Linksaußen Jasper
Steinlechner (TG Hörste). Zuvor hat-
ten fünf Stammspieler und wichtige
Akteure ihre Zusage für die kommen-
de Saison gegeben.
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„Percy” Quermann als
Ehrenamtlicher geehrt

Hans-Dieter „Percy”
Quermann war
einer von acht
Ehrenamtlichen,
die stellvertretend
für rund 4.000 im
Hintergrund täti-
gen Vereinsver-
treter beim Sport-

ehrentag des Kreises Herford
ausgezeichnet wurden.
Er ist seit 1969 Mitglied des TuS
Spenge und war zunächst viele
Jahre als Schiedsrichter Woche für
Woche unterwegs. Seit fast drei
Jahrzehnten ist er als Zeitnehmer
und Betreuer ständiger Begleiter der
1. Handball-Mannschaft. Außerdem
war er vier Jahre lang stellvertre-
tender Handball-Abteilungsleiter.
Landrat Jürgen Müller betonte bei der
Ehrung: „Bei den Funktionären und
Ehrenamtlern – das ist wenig Funk-
tion und Ehre, sondern ganz viel
Arbeit. Wir müssen diesen Leuten
sehr dankbar sein.”

„Percy” Quermann

Zitat
„Der letzte Aufstiegstraum ist aus-
geträumt. Die TSG A-H Bielefeld
kann nach dem Unentschieden
gegen Augustdorf … endgültig für
die Oberliga planen.”
Sportredakteur Arne Schütforth in der
Bielefelder Ausgabe der NW vom
23.4.2018
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TuS Ferndorf II

Tor: 1 Sören Gudmundsson …
16 Nils Thies …

Feld: 5 Linus Michel …
6 Jan-Niklas Klein …
7 Adrian Schmidt …
8 Christian Siegle …
9 Erik Irle …

10 Michel Sorg …
14 Fabian Schneider …
15 Jakob Rengel …
17 Mattis Michel …
19 Leon Sorg …
23 Jonas Haupt …
27 Phillip Pfeil …
77 Fabian Paul …

Trainer: Michael Feldmann 
Co-Trainer: Jens Münker

Schiedsrichter:
Christoph Bendel und

Tobias Kocinski

TuS Spenge

Tor: 1 Bastian Räber …
33 Kevin Becker …

Feld: 5 Justus Clausing …
6 Sebastian Kopschek …
7 Sebastian Reinsch …

11 Rene Wolff …
13 Nils van Zütphen …
14 Filip Brezina …
17 Lasse Bracksiek …
18 Marcel Ortjohann …
19 Oliver Tesch …
21 Leon Prüßner …
22 Phil Holland …
23 Fabian Breuer …
24 Gordon Gräfe …

Trainer: Heiko Holtmann
Co-Trainer: Sebastian Cuhlmann
sportl. Leiter: Heiko Ruwe
Betreuer: Quermann, Meinhardt
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Was ist für den TuS Spenge bedeuten-
der: die Oberliga-Meisterschaft und der
Aufstieg in die Dritte Liga oder der
erneute Einzug in das Amateur-Pokal-
Endspiel?
Brinkmann: Der Aufstieg ist sportlich
sicherlich höher zu bewerten, da der
Meister über die gesamte Saison kon-
stant gute Leistungen bringen muss.

Natürlich ist auch das Erreichen des Pokalendspieles ein
absolut sportlicher Höhepunkt! Alle, die im letzten Jahr dabei
waren, werden das bestätigen!

Welche Spielklasse ist stärker: die heutige Dritte Liga oder die
ehemalige Zweite Bundesliga, in der der TuS Spenge von
2001 bis 2007 spielte?
Brinkmann: Die 2. Liga war damals das Höchste, was der
TuS erreichen konnte und genauso sehe ich es jetzt bei
einem möglichen Aufstieg in die 3. Liga! Aus sportlichen und
wirtschaftlichen Gründen wäre die heutige 2. Liga nicht mehr
möglich!

Welche zusätzlichen finanziellen Belastungen kommen auf
den TuS nach dem Aufstieg in die Dritte Liga zu?
Brinkmann: Höherer Spielbeitrag, höhere Buskosten, höhere
Schiedsrichter-Kosten, zusätzliche Kosten für Zeitnehmer
und Sekretär.

Wie beurteilt der TuS die Regel, dass ein Amateurverein Profis
bei Spielen wie um den Deutschen Amateurpokal einsetzen
kann, wie das bei Elbflorenz Dresden II der Fall ist?
Brinkmann: Man kann geteilter Meinung sein. Die im Spiel
gegen die HSG Ostsee eingesetzten Spieler haben an keinem
anderen Pokalwettbewerb teilgenommen, so dass sie für den
Amateurpokal spielberechtigt sind! In einem Spiel ist alles
möglich, Elbflorenz müsste uns auch erst einmal schlagen!

Vier Fragen an Horst „Horsi” Brinkmann

Horst Brinkmann

Großer Bahnhof für den Deutschen Amateurmeister 2017:
Beim Sportehrentag des Kreises Herford wurde der TuS
Spenge als „Mannschaft des Jahres” geehrt. „Wir hatten und
haben eine tolle Mannschaft” sagte TuS-Vorsitzender Horst
Brinkmann und gab ein Versprechen ab: „Wir wollen auch
dieses Jahr in Hamburg gewinnen. Und wir wollen auf-
steigen.” Gelobt wurde die TuS-Leistung auch beim
Sportehrentag des Stadtsportverbandes Spenge.

TuS Spenge „Mannschaft des Jahres”
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Ewald Heidemann
GmbH & Co. KG

• Hoch- und Stahlbetonbau

• Putz- / Verblendarbeiten

• Umbau / Sanierung

• Schlüsselfertiges Bauen

Werkstraße 8
32139 Spenge
Telefon: 05225 / 859792
Telefax: 05225 / 859793

www.heidemannbau.de

Spenger A-Jugend wurde vor 50 Jahren
Westdeutscher Meister

Vor dem Heimspiel gegen Loxten wurden Spieler, Trainer und
Betreuer der A-Jugend-Meistermannschaft von 1968 aus
Anlass des 50jährigen Jubiläums noch einmal geehrt. Von
links: Klaus Heienbrok, Erhard Belz, Hans-Joachim Heiden
jun., Bernd Frentrup, Trainer Horst Pieper, Betreuer Hans-
Joachim Heiden sen., Horst Brinkmann, Gerd Biermann und
Klaus Vorndamme. Foto: Frank Niedertubbesing

A-Jugend-Mannschaft von 1968

TuS Spenge kann nach dem mühsamen 28:19 (12:11)-
Auswärtserfolg beim VfL Mennighüffen und dem über-
raschenden 31:31 (15:16)-Heimunentschieden der TSG A-H
Bielefeld gegen HSG Augustdorf/Hövelhof bei einem Heim-
sieg heute gegen TuS Ferndorf die Meisterschaft in der nach
Aussage des TSG-Geschäftsführers Christian Sprdlik stärks-
ten deutschen Oberliga und den Aufstieg in die Dritte Liga
feiern. Voraussetzung ist ein Sieg im Nachholspiel bei LIT
Tribe Germania, dessen Ergebnis bei Redaktionsschluss
dieses HandballReports nicht vorlag.
Vor 700 Zuschauern, darunter gut 250 aus Spenge, hat sich
der TuS in Mennighüffen rund zwei Drittel der Spielzeit bis
zum 18:16 mehr als schwer getan.
„Vom Spielverlauf her gesehen war das ein verlorener Punkt”,
erklärte Augustdorfs Teammanager Udo Schildmann nach
dem Remis seiner Sandhasen beim Tabellenzweiten TSG A-H.
Der Gast aus der Senne beherrschte die Szenerie und
dominierte das Geschehen, führte in der 52. Minute 28:25.
Dramatisch wurde es zum Schluss, denn plötzlich führte die
TSG 31:30, ehe die Lipper durch einen verwandelten Sieben-
meter 90 Sekunden vor dem Abpfiff den Ausgleich erzielten.
Die Augustdorfer und auch TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck
(30:21-Kantersieg gegen VfL Gladbeck) dürften sich drei
Spieltage vor dem Saisonende den Oberliga-Klassenerhalt
gesichert haben, während TuS 09 Möllbergen (verlor das
OWL-Duell bei SF Loxten 26:28) in höchster Abstiegsnot ist.

23. Spieltag:
TuS Spenge auf Aufstiegskurs
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WI R U N T E R S T Ü T Z E N D E N HA N D B A L L -NA C H W U C H S

D E R JSG LE N Z I N G H A U S E N-SP E N G E I N D E R SA I S O N 2017 / 2018
www.jsg-lenzinghausen-spenge.de

mit einer Spende von 25,– € (je Feld) · Ansprechpartner: Hans-Hermann Metz, Tel. 05225 / 5454

OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE

WILLY

MEYER

ROLF

GROßEWÄCHTER

GERD

BIERMANN

MICHAEL UND

MAXIMILIAN

MEINHARDT

2. MANNSCHAFT

TUS SPENGE

CHRISTOPH

RADKE

OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE

OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE

OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE

RUDOLF

DUCKE

DR. NORBERT SAHRHAGE

ANNI + SOFIA + ROBERTO + FLO

SABINE + LISA + ANNIKA + FRANK

NORMAN + UTE + GWYNI + JOSHUA

RALF

BONEß

PAUL H.
WILKE

LASSE JONAH

GRAFAREND

F. D.

LEIF

REITER

ROLF

DEPPING

MANFRED

MAHNEMARC, JOKE UND JOACHIM

RECKMANN

ANNELORE UND HANS JÜRGEN

FINKEMEIER

INGEBORG UND GÜNTER

KLOOSE

CHRISTINE UND ANDREAS

WÖLKER

BEATE UND HEIKO

HOLTMANN

HANS-HERMANN

HOBERG

KATRIN, THOMAS,
PASCAL UND LENNART

SALLY UND

OLE

ERWIN ERWIN

TOBIAS ANDREA

THOMAS, STEFANIE, MARIE

UND JONAS

MAX UND PAULA

JOHNNY CASH

NORBERT

ANTJE

HEIDI UND

JÖRG

MARGARETE

KURT

HOLTMANN

HELGA UND ERICH

HEINE

MALERMEISTER THORSTEN FLEER

MARCEL, YASEMIN, DORIS UND

HANS-HERMANN METZ

DENNIS, KEVIN, SUSEN AYLEEN, CACEY-LEE,
DEJAY MATT UND KARDELEN MURWIG

0 52 25/68 45
Biermannstr. 27 ·  Spenge

www.schnipp-schnapp-spenge.de

KERSTIN ANDREAS JAN

FRANK

TIEMANN

TIM
PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

ANDREAS KÜNSEBECK

GERDA UND DETLEF

BURKHARDT

SABINE UWE TIM

SARA

3. MANNSCHAFT

TUS SPENGE
F AMILIE KAPPE

AARON,
ANJA UND

ANDREAS

LUKAS,
GABY UND

UWE

HEIKO

MONI HEINZ

RAINER

STINA LISANN ANKE ACHIM

ULRIKE EMMA LENI

INGO

SVEA

ERIC

MIA UND

FYNN

RALF UND

HEIDRUN

MELANIE UND

JENS

OLIVER OLIVER OLIVER OLIVER NIKLAS

FRANK NIEDERTUBBESINGMARCO MELLMANN

THOMAS HEIDEMANN

UTE UND KLAUS

RECKER

JOCHEN

JESSICA, DENNIS UND MALIA MATHEWS

SPENGE

BIRGIT

ROSI PLAßMANN

ULLA UND HORST

BRINKMANN

GERLIND, INA UND

JENS RÖTHEMEYER

JOHANN

MELITA

GERHARD KREFT

WILLI GEHNER

LOTTA + BEN + ANIK + RALF

DIE VOLLEYBALLER

DES TUS SPENGE

SÜDKURVE

Textilveredelung
Flex- & Flockdruck

frauhollebeflockungen.de
Beflockung & mehr
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Für die neuformierte männliche A-Jugend (mit den drei
Neuzugängen Jannes Kleine-Böse, Robin Gil Lee Temming
und Jonathan Schröder von der HSG Grönegau Melle)
begann sofort nach Abschluss der letzten Meister-
schaftsspiele die Vorbereitung auf die Aufstiegsrunde zur
HV-Qualifikation. Bereits an den vergangenen beiden
Wochenenden wurde mit den Spielen gegen die ersten Quali-
Gegner gestartet. Hier die Ergebnisse:
JSG Lenzingh.-Spenge – HSG EGB Bielefeld 25 : 5
JSG Lenzingh.-Spenge – JSG Häver/Bünde-Dünne 29 : 5
JSG Lenzingh.-Spenge – VfL Herford 19 : 11
JSG Lenzingh.-Spenge – TSVE Bielefeld 23 : 13
Am heutigen Wochenende (29.4.) stehen die schweren
Begegnungen gegen den TuS 97 Jöllenbeck und die TSG
Altenhagen-Heepen sowie die JSG Handball LöMO auf dem
Spielplan.
Erklärtes Ziel der JSG Lenzinghausen-Spenge ist es, Platz 1
oder 2 der Kreisquali zu erreichen um sich dadurch für die
Oberliga-Aufstiegsrunde auf HV-Ebene im Mai zu quali-
fizieren. Bei der verkürzten Spielzeit von 2 x 20 Minuten gilt
es ein hohes Maß an Konzentration auf die Platte zu bringen.

Männliche A-Jugend der JSG
bereits in der Aufstiegsrunde

Hintere Reihe (v. l.): Trainer Marco Mellmann, Ole Callenius, Magnus
Stockey, Jan-Philipp Castrup, Maximilian Meinhardt, Lennart Tietz, Flori-
an Pecher, Betreuer Patrik Gossen. Vordere Reihe: Ilyas Badi, Elias Pauli-
ni, Maximilian Wilke, Jannes Kleine-Böse, Jörn Schlottmann, Jonathan
Schröder, Erik Schneider u. Kilian Nagel.

Remis und Sieg
Nach dem 24:21-Sieg gegen TuS
Brake sah es so aus, als ob TuS
Spenge II noch in das Landesliga-
Meisterschaftsrennen eingreifen
könne. Spenge II sah sich gegen Bad
Salzuflen schon auf der Siegerstraße,
musste sechs Sekunden vor dem
Abpfiff  den Ausgleich zum 24:24-
Endstand hinnehmen. Für TuS
Spenge III besteht nach den doppel-
ten Punktgewinnen (24:22 gegen
EGB Bielefeld II und 30:22 gegen
TVC Enger) die theoretische Chance,
den Zwei-Punkte-Rückstand in der
Kreisliga auf TuS Brake aufzuholen.
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An der Spitze der Oberliga-Tabelle gab es am 22. Spieltag
keine Veränderungen. Spannend dagegen geht es am Tabel-
lenende zu.
Tabellenführer TuS Spenge gewann nach schwachem Start
souverän gegen die Sportfreunde Loxten und bot beim 35:26
(16:13) in der Schlussphase Zauberhandball vom Feinsten,
der von den 600 begeisterten Zuschauern mit stehenden
Ovationen gefeiert wurde. Am Ende zwar knapp, allerdings
nie gefährdet war der 27:25 (14:10)-Auswärtssieg des
Zweiten TSG A-H Bielefeld beim Tabellenvorletzten TuS 09
Möllbergen, der zunehmend in Abstiegsgefahr gerät.
Eine blamable und beschämende 21:27 (7:11)-Niederlage
kassierte VfL Mennighüffen bei dem seit langem feststehen-
den Absteiger HSG Gevelsberg-Silschede, der dadurch sein
positives Konto auf drei Punkte erhöhte. 
Überaschend deutlich 34:21 (14:11), trotz der Trainer-
Diskussion (Bericht auf Seite 5), gewann HSG Augustdorf /
Hövelhof gegen ASV Hamm II. Die Sandhasen machten
damit Boden im Abstiegskampf gut, belegen mit 17:27 den
9. Platz, haben aber nur zwei Punkte Vorsprung auf Möll-
bergen (15:29). Immer mehr in den Abstiegssumpf gerät
TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck nach der 24:28-Niederlage
beim Soester TV. Die Jürmker belegen mit 16:28 Punkten
den 11. Tabellenplatz vor der punktgleichen Ferndorfer
Zweitvertretung. Die Ferndorfer gingen bei LIT Tribe Germania
mit 24:33 unter. VfL Gladbeck verlor das Heimspiel gegen
HSV 81 Hemer 25:26 nach einer 13:10-Pausenführung.

22. Spieltag: Abstiegskampf bleibt spannend
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Schmidt Bedachungen GmbH
Vorm Schürbusch 36
32130 Enger

Telefon 05225 / 3118
Telefax 05225 / 859318

www.schmidt-dach.de

Hier werden Bilder aus vergangenen Handballtagen
des TuS Spenge vorgestellt. Wer kennt noch alle
Namen? Wer weiß noch, in welchem Jahr das Foto
entstanden ist?

Der gegnerische Spieler aus dem Münsterland will mit
dem Kopf durch die Spenger Abwehrwand. Wer
(er)kennt noch die Spenger Abwehrspieler?

Handball-Abteilung mit den meisten TuS-Mitgliedern

Gerhard de Boer, einer der TuS-Hauptsponsoren, wurde
während der Jahresversammlung des Vereins für eine wei-
tere Amtszeit einstimmig als 2. Vorsitzender bestätigt. Vor-
sitzender Horst Brinkmann berichtete, dass dem TuS 1.006
Mitglieder und damit zwölf mehr als im Vorjahr angehören.
Mit 361 Mitgliedern stellen die Handballer die stärkste
Abteilung, gefolgt von der Gruppe Kinderturnen/Eltern-Kind-
Turnen/Spiele rund um den Ball/Faustball mit 312 zumeist
aktiven Sportlern.
Ein wichtiger Punkt der Versammlung war die einstimmig
beschlossene moderate Erhöhung der Beiträge nach 16
Jahren zum Zeitpunkt der Währungsumstellung von der DM
auf den EURO, die Horst Brinkmann insbesondere mit
höheren Kosten auch als Folge von erfolgreichen
Mannschaften der Faustballabteilung und des Handball-

Nachwuchses der JSG Lenzinghausen-Spenge (weitere
Fahrten, höhere Spielbeiträge und höhere Schieds-
richterkosten) begründete. Es gehe auch um die Stärkung der
Rücklagen, da beispielsweise bald die Anschaffung eines
neuen Vereinsbullis anstehe. Mit den künftigen Beiträgen
liege man weiter unter denen von Nachbarvereinen und
erheblich unter denen von Sportstudios, betonte der Vor-
sitzende. Die angestrebte Wiedereinführung von Beiträgen
für Mitglieder, die älter als 75 Jahre sind, bleibt noch bis zum
nächsten Jahr zurückgestellt, da hierzu eine Satzungsän-
derung erforderlich ist.
Ein besonderer Punkt war die Ehrung langjähriger Vereins-
mitglieder. Mit 70 Jahren am längsten dabei im 1945
gegründeten TuS ist Albert Böhle, ständiger Tribünengast bei
den Heimspielen der Oberliga-Handballer. Auf 65 Jahre brin-
gen es Peter Heitmann und Kurt Holtmann und auf 60 Jahre
Kurt Wöhrmann, ebenfalls ehemalige Handballspieler und
zum Teil ständige Besucher der TuS-Heimspiele. Handball-
Kassenwart Hans-Werner Metz gehört ebenso wie Magda-
lene Kuhlmann und Harry Bohle dem TuS seit fünf Jahrzehn-
ten an. Weitere fünf Mitglieder wurden für ihre 40-jährige
Treue und sechs Sportler/innen für ihre 25-jährige Vereins-
zugehörigkeit mit Ehrennadeln in Silber und Gold, Ehren-
preisen und Geschenken bedacht.
Die Berichte des Vorstandes, der Jugendwartinnen und der
Leiter der elf Abteilungen waren Spiegelbild vielfältiger Aktivi-
täten und eines lebendigen Vereinslebens.

Die geehrten Vereinsmitglieder präsentieren sich – zusammen mit den
TuS-Vorstandsmitgliedern – dem Fotografen. Foto: Frank Niedertubbesing
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TA B E L L E 2017/2018 – OB E R L I G A -WE S T FA L E N

TUS TORSCHÜTZEN

TuS Spenge – TuS Ferndorf II

Spfr. Loxten – TSG A-H Bielefeld

TuS 09 Möllbergen – VfL Vikt. Mennighüffen

VfL Gladbeck – ASV Hamm II

HSG Gevelsberg Silschede – HSV 81 Hemer

Soester TV – HSG Augustdorf/Hövelhof

LIT Tribe Germania – TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck

ER G E B N I S S E 23. SP I E LTA G (21.- 22. April)

VfL Vikt. Mennighüffen – TuS Spenge 19 : 28

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck – VfL Gladbeck 30 : 21

Spfr. Loxten – TuS 09 Möllbergen 28 : 26

HSV 81 Hemer – LIT Tribe Germania 24 : 32

ASV Hamm II – Soester TV 26 : 20

TuS Ferndorf II – HSG Gevelsb. Silschede 33 : 20

TSG A-H Bielefeld – HSG Augustd./Hövelhof 31 : 31

1. TuS Spenge 22 19 2 1 674 : 528 + 146 40 : 4

2. TSG A-H Bielefeld 23 18 2 3 687 : 579 + 108 38 : 8

3. LIT Tribe Germania 22 13 1 8 637 : 613 + 24 27 : 17

4. Soester TV 23 12 2 9 605 : 589 + 16 26 : 20

5. Spfr. Loxten 23 11 3 9 598 : 579 + 19 25 : 21

6. VfL Gladbeck 23 11 3 9 616 : 638 - 22 25 : 21

7. HSV 81 Hemer 23 11 2 10 610 : 610 0 24 : 22

8. VfL Viktoria Mennighüffen 23 11 2 10 558 : 559 - 1 24 : 22

9. ASV Hamm II 23 9 1 13 648 : 662 - 14 19 : 27

10. HSG Augustdorf Hövelhof 23 6 6 11 601 : 627 - 26 18 : 28

11. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 23 8 2 13 608 : 645 - 37 18 : 28

12. TuS Ferndorf II 23 9 0 14 604 : 645 - 41 18 : 28

13. TuS 09 Möllbergen 23 7 1 15 589 : 658 - 69 15 : 31

14. HSG Gevelsberg-Silschede 23 1 1 21 553 : 656 - 103 3 : 43

TORJÄGER OBERL IGA

1. Moritz Frenzel 178 / 17

2. Dusan Maric 162 / 77

3. Julius Hinz 155 / 54

4. Max Loer 153 / 84

5. Björn Sankalla 141 / 36

6. Phil Holland 135 / 51

7. Max Krönung 130 / 19

8. Christian Klein 125 / 8

9. Felix Bahrenberg 118 / 0

10. Jannik Borcherding 114 / 19

11. Frederic Altvater 113 / 40

12. Mattis Michel 111 / 23

13. Julian Knickmeier 109 / 36

14. Tomasz Tluczynski 107 / 34

15. Daniel Meyer 105 / 41

1. Phil Holland 135 / 51

2. Sebastian Reinsch 93 / 4

3. Leon Prüßner 91 / 0

4. Sebastian Kopschek 90 / 8

5. René Wolff 47 / 0

6. Gordon Gräfe 44 / 0

7. Filip Brezina 42 / 0

8. Oliver Tesch 39 / 0

9. Fabian Breuer 34 / 0

10. Nils van Zütphen 27 / 0

11. Marcel Ortjohann 12 / 0

12. Justus Clausing 10 / 0

13. Lasse Bracksiek 6 / 0

14. Kevin Becker 3 / 0

15. Bastian Räber 1 / 0

SP I E L E A M H E U T I G E N 24. SP I E LTA G
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. . .  M A L H I N S C H A U E N !

Rund ums Haus und Garten!!

Olaf Deuker
Tel. 05225 / 8730387 · Westerengerstr. 264 · Enger

Garten- und Landschaftspflege

Objektpflege

Entrümpelungs- und Aufräumarbeiten

ARAL

Tankstelle Oldenbürger
Lange Straße 100

32139 Spenge
Telefon 05225/87720

TIEMANN
Lönsweg 32-38 · 32139 Spenge

Tel. 05225/79782 · Fax 05225/79783
www.buerocenter.de · tiemann@buerocenter.de

BÜROCENTER

Hausgeräte führender Hersteller

32130 Enger
Wertherstrasse 2
Tel. 05224 - 32 09

✓ Autorisierter MIELE-Kundendienst
✓ Reparatur und Ersatzteile fast aller gängigen Marken

Hausgeräte-Profis · eigener Kundendienst




